
 

 

 

 

A25. September 2018 

 

Stellungnahme Medienberichte 

 

  
1) Es gibt keine aktuelle Studie oder Gutachten oder sonstige offizielle Publikation der 

Montanuniversität Leoben zum Lithium Projekt in Wolfsberg. Dahingehende 

Berichterstattung oder Spekulationen sind falsch. 

 

2) Das vom österreichischen Medium Trend kolportierte „Gutachten“ von Herrn Professor Peter 

Moser kennen wir nicht. Seitdem European Lithium die Mine besitzt, gab es keinen Kontakt mit 

Herrn Prof. Moser. Wir wissen daher nicht, wie Herr Prof. Moser zu seinen Informationen und 

Annahmen gekommen ist. Die vom Trend kolportierten Schlussfolgerungen von Herrn Prof. Moser 

können wir aber in keinster Weise nachvollziehen und weisen sie auf das Schärfste zurück. 

 

3) Im Zusammenhang mit der Planung für das Lithium-Projekt in Wolfsberg halten wir ausdrücklich 

fest, dass wir mit international renommierten und unabhängigen Fachberatern 

zusammenarbeiten, die gemäß höchster Industriestandards zu den bekannten und auf der 

Website www.europeanlithium.com veröffentlichten Ergebnissen kommen. 

 

4) Unser Zahlenwerk entstammt ausschließlich der Prefeasibility Study (European Lithium schließt 

positive PFS) ab, welche wir zu Beginn des Jahres veröffentlicht haben. Die PFS wurde unter der 

Leitung von DRA Global durchgeführt – einer führenden, globalen Engineering 

Unternehmensgruppe mit 30-jährigem Track Record. Diese Studie ist auf Basis höchster 

internationaler Industriestandards erstellt worden und die  Ersteller können für den Inhalt 

gegebenfalls auch haftbar gemacht werden. 

 

 

 

 

 

http://www.europeanlithium.com/
https://europeanlithium.com/wp-content/uploads/2018/04/EUR-Vormachbarkeitsstudie-PFS.pdf
https://europeanlithium.com/wp-content/uploads/2018/04/EUR-Vormachbarkeitsstudie-PFS.pdf

